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Was vor zwei Jahren mit dem Umzug vom Schiffbauerweg in die Überseestadt angestrebt wurde,  
ist jetzt Realität: Der Neubau des hanseWasser Hauptverwaltungsgebäudes an der Hafenkante 
erhält die höchste Auszeichnung der Deutschen Gesellschaft für nachhaltiges Bauen (DGNB): das 
Nachhaltigkeitszertifikat in Platin! Heute erfolgte die feierliche Anbringung des Siegels durch den 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Dr. Joachim Lohse.  

„Ich freue mich nicht nur über die Auszeichnung für das hanseWasser Bürogebäude, in dem wir alles 
wiederfinden, was ein zukunftsgerichtetes und verantwortungsvolles Unternehmen zeigen sollte, 
sondern auch darüber, dass sie den Gedanken der Nachhaltigkeit aktiv leben”, so Dr. Joachim Lohse.  

Entworfen wurde das neue Bürogebäude von Winking und Froh Architekten aus Hamburg. Zentrale 
hanseWasser-Themen wie Ökologie, Innovation, Kooperation und Unternehmensdynamik prägen 
die Hauptverwaltung. Entwickelt hat das Gebäude der Hamburger Projektentwickler DS-Bauconcept, 
der zurzeit auch weitere Bürogebäude in der Bremer Überseestadt realisiert. Eigentümer des 
Gebäudes ist die BILLUR Grundstücksgesellschaft aus München. 

„hanseWasser hat den neuen Sitz der Hauptverwaltung immer ganzheitlich betrachtet. Für ein 
klimaneutrales Unternehmen mussten natürlich höchste Energie- und Klimaschutzstandards erfüllt 
sein. Im Mittelpunkt standen aber immer die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ihre Bedürfnisse sind 
entscheidend für die Motivation, den Spaß und die Freude an der Arbeit und damit für den Erfolg 
eines Unternehmens“, erklärt Timo Poppe, Aufsichtsratsvorsitzender von hanseWasser.  

Ein Konzept, das voll und ganz aufgegangen ist. „Nach zwei Jahren können wir ganz klar sagen, dass 
die nachhaltige Idee der neuen Hauptverwaltung von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gelebt 
wird und die Zusammenarbeit und Motivation fördert“, erklärt der kaufmännische hanseWasser 
Geschäftsführer Uwe Dahl. 
 
„Das neue Bürogebäude hat sich in der Praxis bewährt. Wichtig ist uns, dass wir alle hanseWasser 
Standorte kontinuierlich weiterentwickeln und damit das Unternehmen fit für die Zukunft machen“, 
so Jörg Broll-Bickhardt, technischer hanseWasser Geschäftsführer. Aktuelles Beispiel ist die Green 
Car Policy zur Neuausrichtung der Mobilität. Ziel: Sukzessive Umstellung des Fuhrparks auf 
alternative Antriebsarten. Bereits heute zählen 13 Elektroautos und 2 Erdgasfahrzeuge zum 
hanseWasser Fuhrpark. Auf dem Gästeparkplatz der Hauptverwaltung stehen zwei Stromtankstellen 
mit vier Zapfpunkten. Nicht zu vergessen sind die zahlreichen überdachten Fahrradstellplätze und 
brandneu: die WK-Bike-Station und damit die Teilnahme am Bikesharingsytem des Weser-Kurier – 
für den umweltfreundlichsten und gesündesten Weg zur Arbeit und in die Überseestadt – ein 
rundum nachhaltiger Standort. 
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Daten und Fakten zum Gebäude 

 

Bauherr:     Zeus Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG 

Projektentwickler:    DS Bauconcept GmbH 

Architekten:     Winking Froh Architekten 

Bauleitung     Ingenieurbüro Neumann Mirsanaye 

Mieter:      hanseWasser Bremen GmbH 

Eigentümer:     BILLUR Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 

Baubeginn:     Herbst 2014 

Fertigstellung:     Mitte 2016  

Einzug:      1.08.2016 

Bruttogeschossfläche:    6.000 m² 

Nettogeschossfläche:     5.200 m² 

Büroarbeitsplätze:    ca. 190 Stk. 

Stellplätze:     ca. 115 Stk. 

Überdachte Fahrradstellplätze  80 Stück 

WK-Bike-Station    4 Stellplätze 

Energieeffizienz/Klimaschutz: u.a. Regenwassernutzung für Sanitäranlagen, 
Regenwasserversickerung,  
Gebäudekühlung über wassergekühlte Betondecken, 
energieverbrauchs-reduzierende Einrichtungen  
und eine Dachbegrünung.   

 
DGNB-Zertifikat  Gesamterfüllungsgrad: 82,1 Prozent. Höchste 

Bewertungen erhielt das Gebäude u. a. in den 
Hauptkriteriengruppen „Technische Qualität“ und 
„Prozess Qualität“.  

DGNB-Zertifizierungs-Begleitung  Ingenieurbüro Anke Koch 

 


